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S e l m a  ( 1 4 ) ,  L ay a  ( 1 4 ) ,  J a n a  ( 1 3 ) ,  D i l s h e r  ( 1 4 ) ,  L a u r i  ( 1 4 )  u n d  B e ra t  ( 1 4 )

In einer Demokratie ist es wichtig, dass man 

seine eigene Meinung haben darf. So kann man 

dafür sorgen, dass die Leute gewählt werden, 

die man wählen will. In Österreich hat jede 

Person das Recht mitzubestimmen. Eine Art 

mitzubestimmen ist es, an den Wahlen teilzu-

nehmen. Es werden von den Bürgerinnen und 

Bürgern Vertreterinnen und Vertreter gewählt, 

diese treffen wichtige Entscheidungen. Deswe-

gen ist es gut, dass wir uns über die Arbeit von 

Politikerinnen und Politikern informieren. Diese 

Informationen kriegen wir aus den Medien, zum 

Beispiel aus den sozialen Medien oder im Radio. 

Diese Medien sollten möglichst objektiv berich-

ten, da sich so jede Person ihre eigene Meinung 

bilden kann. In Österreich gibt es viele unter-

schiedliche Medien mit verschiedenen Stand-

punkten. In Demokratien gilt Meinungsfreiheit 

und niemand darf wegen seiner Meinung einge-

sperrt werden. Spätestens bis man 16 Jahre alt 

ist, sollte man sich schon mit dem Thema Demo-

kratie beschäftigt haben, weil wir dann unsere 

eigene Meinung bei den Wahlen abgeben kön-

nen.

H e u t e  h a b e n  w i r  u n s  m i t  d e m  T h e m a  D e m o k ra t i e  u n d  M e i n u n g s f r e i h e i t 

b e s c h ä f t i g t .

F r e i e  M e i n u n g  d e r  M e n s c h e n
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Wir bekommen viele Informationen aus dem Internet 

über unser Handy.

Meinungsfreiheit ist sehr wichtig in einer Demokratie. 

In einer Demokratie wie Österreich wird geheim 

gewählt. Der ausgefüllte Wahlzettel kommt in eine 

Wahlurne und erst wenn alle Stimmen abgegeben sind, 

werden sie ausgezählt.  
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I v a n  ( 1 3 ) ,  Le o n o ra  ( 1 4 ) ,  V i k t o r  ( 1 3 ) ,  N i ko  ( 1 3 ) ,  J u l i a n  ( 1 3 ) , 

J a s o n  ( 1 4 )  u n d  Ze r r i n  ( 1 3 ) 

Wenn wir etwas wissen wollen, haben wir heute 

Zugang zu ganz vielen Informationen, zum 

Beispiel im Internet. Aber mit den vielen Infor-

mationen muss man auch gut umgehen können. 

Es gibt zum Beispiel auch viele falsche oder 

ungenaue Informationen. Wir geben euch heute 

Tipps im Umgang mit diesen vielen Informatio-

nen. Man sollte darauf achten, ob das Datum 

auch stimmt, damit man weiß, ob die Informa-

tion auch aktuell ist. Vielleicht gibt es nämlich 

neuere und genauere Informationen. Man sollte 

immer die Quelle der Information beachten, 

damit man weiß, wer das geschrieben hat. Wer-

den viele Meinungen zugelassen und sind ver-

treten oder gibt es nur eine einzige Ansicht über 

ein Thema? Zuerst sollte man den ganzen Text 

lesen. Dann schaut man, ob auch andere Inter-

netseiten darüber berichten, und man kann die 

Informationen dann mit denen vergleichen. Mit 

Zahlen oder auch Statistiken sollte man immer 

vorsichtig sein und sie überprüfen. Man sollte 

beachten, ob der Text viele Rufzeichen oder 

Großbuchstaben hat. Oder ob Bilder abgebil-

det sind, die zum Beispiel schrecklich sind, weil 

dadurch vielleicht eine Information wichtiger 

aussehen soll, als sie ist. Wenn euch etwas selt-

F a ke  N e w s ,  d a s  s i n d  f a l s c h e  o d e r  u n g e n a u e  I n f o r m a t i o n e n .  W i r  z e i g e n  e u c h ,  w i e 

m a n  d a m i t  u m g e h e n  k a n n .

F a k e  N e w s  e r k e n n e n
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sam vorkommt oder komisch aussieht, dann 

versucht, kritisch zu sein. Man sollte dann noch 

mal darüber nachdenken und überlegen, warum 

man vielleicht wütend oder traurig beim Lesen 

oder Anschauen der Information ist. Wenn man 

sich nicht sicher ist, kann man auch jemanden 

fragen, der sich damit auskennt. Vielleicht Men-

schen, die mit diesem Thema zu tun haben. Zum 

Beispiel eine Person, die sich mit Technik oder 

Mechanik gut auskennt. Eine weitere Meinung 

einzuholen, kann immer von Vorteil sein, also 

mit Freundinnen und Freunden oder Bekann-

ten sprechen. Wichtig ist, dass Informationen 

die wir uns holen oder bekommen, die wir dann 

vielleicht auch nutzen, auch von uns kontrolliert 

werden sollen. Das ist unsere eigene Verant-

wortung und auch sehr wichtig. Wenn ihr unse-

re Hinweise und Tipps befolgt, dann seid ihr auf 

jeden Fall auf einem sicheren Weg.
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Jede Meinung 

soll respektiert 

werden!

U n s e r e 
G e d a n k e n :

D a s  i s t  u n s 
w i c h t i g !

Ich bin gegen In-

flation, weil ich 

nicht reich bin!

Man sollte keine 

Angst haben, die 

eigene Meinung zu 

äußern!  

J e d e  M e i n u n g  i s t  w i c h t i g 

Uns ist es wichtig, die eigene Meinung zu sa-

gen. Das ist wichtig, weil jede Meinung zählen 

sollte. Weil jeder Mensch das Recht auf eine 

Meinung hat und jeder Mensch das Recht hat, 

die Meinung zu äußern.  Weil jede und jeder 

eigene Ideen hat. Zum Beispiel bei einer Grup-

penarbeit: Jede und jeder soll die eigenen Ideen 

vorstellen können. Dann können wir uns ge-

meinsam auf eine Idee einigen.  

M e i n u n g s f r e i h e i t  &  R e s p e k t

Meinungsfreiheit heißt: Ich kann meine Mei-

nung sagen. Ich kann sagen, was ich will, solange 

ich niemanden beleidige, verletze oder Lügen 

erzähle. Das ist wichtig und jeder Mensch hat 

diese Verantwortung. 

Wir finden es auch wichtig, höflich zu sein. Zum 

Beispiel wenn jemand eine Idee vorgeschlagen 

hat, die ich schlecht finde. Dann sage ich nicht: 

„Nein, das ist eine blöde Idee, sag doch mal was 

Schlaues!“ Stattdessen kann ich eine andere 

Idee vorschlagen und sagen: „Vielleicht ist es 

nicht gerade die beste Idee, vielleicht können 

wir uns auf etwas anderes einigen?“  Oder: 

„Danke für deine Idee, ich sehe das anders“. Man 

muss die anderen respektieren, zum Beispiel: 

S o f i j a  ( 1 4 ) ,  D u n j a  ( 1 3 ) ,  D i j a n a  ( 1 3 ) ,  K i ra  ( 1 4 ) ,  R o l a n d  ( 1 5 ) ,  

S a s c h a  ( 1 4 )  u n d  K ay ra  ( 1 3 )

D i e  M e i n u n g  v o n  a l l e n  i s t  w i c h t i g

M e i n u n g s f r e i h e i t  h e i ß t :  I c h  k a n n  m e i n e  M e i n u n g  s a g e n .  J e d e r  M e n s c h  h a t  d a b e i 

a u c h  e i n e  Ve ra n t w o r t u n g .
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Keine Schimpfwörter sagen, ausreden lassen. 

Einander zuhören. Wir fühlen uns respektiert, 

wenn die Leute zuhören. Und wenn sie dann 

nicht arrogant antworten, sondern eher höflich. 

Wenn sie durch ihre Meinung keine und keinen 

verletzen.  

Vo n e i n a n d e r  l e r n e n

Es wäre viel besser, wenn man akzeptiert, dass 

man nicht dieselbe Person ist. Jeder Mensch ist 

unterschiedlich. Man kann nicht jemand ande-

res sein. Man kann nur man selbst sein. Des-

wegen sollte man auch nicht versuchen, sich mit 

anderen Personen zu vergleichen. Dann würde 

man versuchen, wie die andere Person zu sein. 

Man denkt vielleicht von sich selbst, dass man 

nicht gut genug ist. Man verliert vielleicht sein 

Selbstbewusstsein. Aber: Wir können viel von-

einander lernen! Wenn wir zuhören und andere 

Meinungen respektieren. 

Man sollte sich 

nicht mit anderen 

vergleichen, weil 

jede und jeder 

unterschiedlich ist! 

Meiner Meinung nach 

sollten Elektroautos 

verboten werden, weil 

sie zu viel Strom ver-

brauchen!

Jeder Mensch 

hat das Recht, 

die Meinung zu 

sagen!

Niemand sollte 

jemand anderen 

durch Aussagen 

verletzen! 
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